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In Bedburg ist er aufgewachsen, zur Schule ge-
gangen, hat die Lehre begonnen und auch im 
Verein Fußball gespielt: Bernd Schüller ist ein 
Bedburger Urgestein, fest verwurzelt mit der 
Stadt, bringt er sich seit vielen Jahrzehnten aktiv 
in das Gemeinschaftsleben seiner Heimat ein. 
Dabei engagiert sich der verheiratete 63-Jährige 
nicht nur in einigen Vereinen, sondern auch in 
der Kommunalpolitik. Seit November 2020 sitzt 
der Bauingenieur, der seit 40 Jahren Sachver-
ständiger für RWE-Power ist, für die CDU-Fraktion 
im Stadtrat und darf sich zudem Ortsbürgermeis-
ter des Ortsteiles Broich nennen. Für den stolzen 
Großvater ging damit der Wunsch in Erfüllung, 
die Menschen vor Ort unterstützen und vertreten 
zu dürfen. Was er sich für diese Aufgabe vorge-
nommen hat, verriet er den Bedburger Nachrich-
ten im Interview.

Bedburger Nachrichten (BN): Warum woll-
ten Sie Ortsbürgermeister von Broich wer-
den?

Bernd Schüller (BS): Bedburg ist ein wichtiger 
Bestandteil meines Lebens. Ich bin von Herzen 
gerne ein Teil von Broich, denn hier lebe ich mit 
meiner Familie und hier fühle ich mich beson-
ders mit meinen Nachbarn und Mitmenschen 
sehr wohl und verbunden. Das ist für mich ein 
wichtiger Punkt, denn ohne diese Offenheit hätte 
ich mich wahrscheinlich nicht getraut, mich für 
die Kommunalwahl aufstellen zu lassen. Aber in 
Broich gibt es viele Menschen, die sich engagie-
ren, denen ihre Heimat am Herzen liegt und die 
den Wert des Ortsteiles schätzen. Es ist ein ganz 
besonderer Reiz zu wissen, dass wir gemeinsam 
Broich weiterentwickeln können und das gibt 
mir eine optimistische Zufriedenheit, weshalb 
ich mich sehr auf die weiteren Aufgaben als Orts-
bürgermeister freue und darauf, unsere Ziele im 
Stadtrat zu vertreten.

BN: Was macht Ihren Ortsteil besonders?

BS: Broich ist schon jetzt ein sehr lebenswerter 
Ort mit schönen engen Gassen und einem net-
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ten Umfeld. Wir haben eine intakte lebendige 
Dorfgemeinschaft, die miteinander feiern und 
plaudern kann, die sich aber auch sehr für den 
Ortsteil engagiert. Man spürt von allen Seiten ein 
großartiges Für- und Miteinander – darum fühlen 
sich die Menschen hier sehr wohl.   

BN: Was haben Sie sich für Ihre Arbeit als 
Ortsbürgermeister vorgenommen?

BS: Besonders wichtig ist es mir, alle Genera-
tionen und auch die neu Hinzugezogenen in die 
Dorfgemeinschaft zu integrieren, sodass jeder 
diese miterleben und sich genauso miteinbrin-
gen kann. Bewährtes soll erhalten bleiben und 
gepflegt werden. Veränderungsbedarf gibt es 
bei der Infrastruktur. Straßen und Wege möchte 
ich verbessern – hier darf auch ohne Verkehrs-
planung langsam gefahren werden, damit wäre 
allen geholfen –, aber auch einige öffentliche 
Plätze aufhübschen und Straßenbeleuchtungen 
ergänzen. Außerdem setze ich mich dafür ein, 
dass an bestimmten Stellen neue Parkplatzmög-
lichkeiten geschaffen werden. Besonders freue 
ich mich aber, dass unter meiner Mithilfe der 
Ausbau für die digitale Zukunft vorangeschritten 
ist und wir während der Nachfragebündelung 

Sie kommen aus dem Ortsteil Broich und 
haben Ideen oder Verbesserungsvorschlä-
ge zu diesem bzw. Anliegen, bei denen Sie 
Unterstützung benötigen? Dann nehmen 
Sie gerne Kontakt zu Ihrem Ortsbürger-
meister Bernd Schüller auf – persönlich, 
per E-Mail an bedeel@t-online.de oder 
telefonisch unter 0174 330 8102.

In seinem Ortsteil fühlt sich Bernd Schüller unglaublich wohl. © Schüller

der Deutsche Glasfaser genügend Haushalte 
für den neuen Glasfaseranschluss begeistern 
konnten. All das sind Verbesserungen, die dazu 
beitragen, dass es für alle Generationen in Broich 
noch lebenswerter wird. Wir sind erstaunlich an-
ders, gut so, Broich!

Für Bernd Schüller ist die St. Agatha 
Kapelle in Broich ein schöner Ort zum 

Verweilen. © Schüller


